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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

SV Rot-Weiß Hadamar III : TuS Wirbelau 1901 II 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Grasse in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 traf der SV Rot-Weiß Hadamar III am Freitag, den 04.
November im 7. Saisonspiel auf den TuS Wirbelau 1901 II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:7 zeigt, wie deutlich es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem
Tag Konrad Grasse.

Der Verlauf im Einzelnen: Belzer / Hartmann gewannen ihr Spiel gegen Spelkus / Fricke sicher in
drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Einen Sieg holten derweil Grasse / Kronauer bei ihrem 3:
1 gegen Jung / Proch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Auf dem falschen Fuß erwischten Kruck / Meilinger ihre Gegner Thomas / Kurz beim
eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Konrad
Grasse gelang es, Sascha Spelkus im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Duell endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Oliver Kronauer
hatte im Anschluss seine Gegnerin Jenny Jung beim deutlichen 11:4, 11:7, 11:7 insgesamt im Griff,
so dass er der auf Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht
wurde. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Daniel Belzer beim 11:9, 11:6, 10:12, 14:12 gegen Pascal Proch
doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Unglücklich war Bernd Christoph Hartmann in der Begegnung gegen Rafael Thomas,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand
es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Thomas Kruck konnte Detlef Kurz in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für die
Mannschaft beitragen. Was eine Wendung des Spiels! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kruck endete. Passende spielerische Mittel hatte Manuel
Meilinger letztlich an der Hand, um Uwe Wolfgang Fricke zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Rot-Weiß
Hadamar III und des TuS Wirbelau 1901 II. Einen sicheren Punkt für sein Team holte am
Nachbartisch Konrad Grasse bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Jenny Jung. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Rot-Weiß Hadamar III nun ein Punktekonto von 11:3 Punkten
auf, während der TuS Wirbelau 1901 II vor dem nächsten Spiel, das am 09.11.2022 gegen den TSV
1959 Hofen-Eschenau II ansteht, 4:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Rot-Weiß
Hadamar III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.11.2022 gegen den TuS 1904
Weinbach II.

 Statistik:
 SV Rot-Weiß Hadamar III

Doppel: Belzer / Hartmann 1:0, Grasse / Kronauer 1:0, Kruck / Meilinger 1:0 
Einzel: K. Grasse 2:0, O. Kronauer 1:0, D. Belzer 1:0, B. Hartmann 0:1, T. Kruck 1:0, M. Meilinger 1:



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.11.2022 (12:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

0 
 TuS Wirbelau 1901 II

Doppel: Jung / Proch 0:1, Spelkus / Fricke 0:1, Thomas / Kurz 0:1 
Einzel: J. Jung 0:2, S. Spelkus 0:1, R. Thomas 1:0, P. Proch 0:1, U. Fricke 0:1, D. Kurz 0:1


